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Dringliche Fragen 

für die Fragestunde am Mittwoch, dem 27. März 1974 


Geschäftsbereich des Bundesministers der Justiz 


1. Abgeordneter 

Dr. Becher 
(Pullach) 

(CDU/CSU) 


Bat isiich der Bnndesjuistizminjister — und ge- 
gebenenfalls ans welchen Gründen — gegen- 
über dem BundesverfassiTingsgericht geweigert, 
die im Land Berlin geführten Akten über das 
minderjährige Flüchtliinigsmädchen, das an die 
„DDR'' aaisgeliiefert werden soll, zu übersen- 
den, obwohl die Akten vom Bundesverfas- 
sungsgericht ordnungsgemäß angefordert wor- 
den sind, und wird durch diie Weigerung das 
Bunde sveirfassiungsgericht sogar an diem ord- 
nungsgemäßen Erlaß einer Entscheidung über 
seine Zuständigkeit gehindert? 


2. Abgeordneter 

Dr. Becher 
(Pullach) 

(CDU/CSU) 


Ist gegebenenfalls für die Weigeruing des Bun- 
des jus tizministers , dem Bundeisverf assungsge- 
richt die im Land Berlin geführten Akten über 
das, minderjährige Flüchtlingsmädchen, das an 
die „DDR" ausgeliefert werden soll, zu über- 
senden, eine Weisung dier drei westlichen 
Scbutzmädi'te ursächMch, und list leiine solche 
Weisung unaufgefordert und ohne deutsche 
Anregung ausgesprochen worden? 


Bonn, den 26. März 1974 
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